
Antrag an Mitgliederversammlung 17. September 2014
Antragsteller: Kreisvorstand

Eine Koalition braucht eine breite Basis

Das Ergebnis der Landtagswahl war aus GRÜNER Sicht unbefriedigend. Besonders das schlechte 
Abschneiden in den GRÜNEN Hochburgen stellt eine Herausforderung für unsere künftige Politik und 
unseren Politikstil dar.

Die Landesdelegiertenkonferenz wird am 20.9 darüber entscheiden, ob Koalitionsgespräche im Lichte 
der Sondierungsergebnisse geführt werden sollen.

Sollte die Landesdelegiertenkonferenz den Weg für Koalitionsgespräche frei machen und sollten 
solche Verhandlungen stattfinden und erfolgreich abgeschlossen werden, muss eine endgültige 
Entscheidung unter breiter Beteiligung der Mitglieder erfolgen.

Deshalb spricht sich der Kreisverband Dresden dafür aus, dass in Ergänzung des im Frühjahr 
beschlossenen Verfahrens 

eine Mitgliederbefragung zu einem möglichen Koalitionsvertrag durch den Landesvorstand 
durchzuführen ist, deren Ergebnis öffentlich gemacht wird und als Entscheidungsgrundlage 
für die LDK dient.

Darüber soll die LDK am 20.9. eine Entscheidung herbeiführen.


